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Bewilligungspflicht für Arbeiten auf 
und neben der Straße

Aufgrund der derzeitigen Baustel-
lensituation in unserer Stadt er-
laubt sich die Stadtgemeinde Hain-
burg a.d.Donau Ihnen folgende 
Informationen in Erinnerung zu rufen:  

Für Arbeiten auf oder neben der Straße 
ist gemäß §90 der Straßenverkehrsord-
nung die Bewilligung einer Behörde er-
forderlich. Somit ist jede Tätigkeit im 
Zuge einer baulichen Veränderung, wel-
che sich auf oder neben der Straße bzw. 
auf Gehwegen befindet, der Stadtge-
meinde Hainburg a.d.Donau anzuzeigen.  

Demnach ist das Abstellen von Contai-
nern und Mulden, Gerüstaufstellungen, 
Ablagerungen von Baumaterialien so-
wie jegliche Beeinträchtigung des Ver-
kehrs auf öffentlichem Gut rechtzeitig 
zu melden. Hierbei ist zu unterscheiden, 
ob sich die Arbeiten auf Gemeinde- oder 
Bundesstraßen befinden:

Bei entsprechenden Fragen stehen Ih-
nen die zuständigen Mitarbeiter der 
Stadtgemeinde Hainburg a.d.Donau 
unter 02165/62111 oder per E-Mail: ge-
meinde@hainburg-donau.gv.at zur Ver-
fügung.

Entsprechend Ihrem Ansuchen wird 
seitens der Stadtgemeinde Hainburg 
a.d.Donau eine Verordnung und ein Be-
scheid erlassen, welche Sie unter Ein-
haltung der auferlegten Bedingungen 
zur Durchführung der geplanten Arbei-
ten berechtigen. Ebenso werden Ihnen 
auf Wunsch die verordneten Verkehrs-
zeichen überlassen und aufgestellt. Die 
Bewilligung als auch die Überlassung 
der Verkehrszeichen sind kostenpflich-
tig und werden im Zuge der Bescheini-
gung in Rechnung gestellt. 

Nichtbewilligte Arbeiten auf oder neben 
der Straße können gemäß §99 StVO mit 
einer Geldstrafe bis zu € 726,- bestraft 
werden.

-	 Bundesstraßen: Ansuchen bei 	
	 der Bezirkshauptmannschaft 	
	 Bruck a.d.Leitha drei Wochen 	
	 vor Baubeginn
-	 Gemeindestraßen: Ansuchen 	
	 bei der Stadtgemeinde Hain-	
	 burg a.d.Donau drei Wochen 	
	 vor Baubeginn

Das Ansuchen muss enthalten: 
-	 Name, Adresse und telefoni-	
	 sche Erreichbarkeit des An-	
	 tragstellers
-	 Die Adresse jener Liegen	
	 schaft oder jenes Grund-
	 stückes, wo die Bautätigkeiten 	
	 stattfinden
-	 Zeitraum der Arbeiten/des 	
	 Bauvorhabens
-	 Art der Verkehrsbeeinträchti-	
	 gung (z.B. Halte & Parkver	
	 bot, halbseitige Straßensperre, 	
	 Fahrverbot, etc.)

Ein entsprechendes Ansuchen finden 
Sie auf unserer Homepage https://www.
hainburg-donau.gv.at/Buergerservice/
Gemeindeservice/Formulare oder kann 
direkt am Gemeindeamt beantragt wer-
den. 

Nachtrag imbild Dezember 2021: 
Wir bedanken uns auch bei Frau Hermine Duch herzlich für ihre Christbaumspende!
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Öffnungszeiten 
Sammelzentrum B9 

Dienstag: 12 Uhr bis 19 Uhr
Mittwoch: 8 Uhr bis 14 Uhr
Freitag: 13 Uhr bis 19 Uhr

Samstag: 13 Uhr bis 16 Uhr

Liebe Hainburgerinnen! 
Liebe Hainburger!

Die Corona Pandemie beschäftigt uns und die ganze Welt seit nunmehr 2 Jahren. Nun 
gibt es den ersten Hoffnungsschimmer, dass sich die Pandemie zu einer Endemie ent-
wickelt. Zu Redaktionsschluss dieser Ausgabe gab es bisher in unserer Stadt 1320 be-
stätigte Fälle und 28 Verstorbene. 

Derzeit gibt es intensive Gespräche für einen regionsweiten Mikro ÖV. Dieser soll 
auch die burgenländischen Gemeinden Kittsee und Edelstal umfassen. Die weitere Be-
grünung der Innenstadt wird auch 2022 fortgesetzt. Unter anderem werden Bäume am 
Haydnplatz und Ungartorplatz gepflanzt. Des Weiteren werden 2 zusätzliche E- Tank-
stellen im Stadtgebiet errichtet. Die E-Tankstelle am Hauptplatz wird für E-Bikes er-
weitert. 

Aufgrund seines Alters und um auch in Zukunft eine gesicherte Wasserversorgung ge-
währleisten zu können muss der Hochbehälter I saniert werden. Die Kosten belaufen 
sich auf ca. € 240.000. Derzeit laufen die Planungen. Baubeginn wird Herbst 2022 
sein. 

Um die Infrastruktur auch im Falle eines Blackouts aufrecht erhalten zu können, wer-
den die Pumpwerke der Wasserversorgungsanlage mit Notstromaggregaten ausgestat-
tet. 

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen Frühlingsbeginn und genießen Sie die ersten 
warmen Sonnenstrahlen.

Ihr Bürgermeister

Helmut Schmid

Neujahrsbesuch im Rathaus

Rauchfangkehrer Markus Köck besuch-
te als Glücksbringer Bürgermeister Hel-
mut Schmid,  um für das Jahr 2022 nicht 
nur alles Gute, sondern auch Glück und 
natürlich Gesundheit zu wünschen.

Bürgermeister Helmut Schmid nahm 
die Glückswünsche gerne stellvertre-
tend für alle Bürgerinnen und Bürger 
der Stadtgemeinde Hainburg an der Do-
nau entgegen.

Foto: Stadtgemeinde Hainburg
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Gemeinsam erinnern

100 Jahre ist es her, dass sich Niederösterreich von 
Wien getrennt hat. 1986 fiel dann der Entschluss, 
dass dieses Niederösterreich eine eigene Landes-
hauptstadt braucht. “NÖ ohne Hauptstadt ist wie 
ein Gulasch ohne Saft“, war der überzeugende 
Werbeslogan des damaligen Landeshauptmannes 
Siegfried Ludwig. So wurde St. Pölten seit 1986 
mit einem ganz neuen, modernen Regierungsbe-
zirk ausgestattet, zu dem auch die großzügige Lan-
desbibliothek gehört. In dieser Bibliothek ist auch 

das älteste, in NÖ gedruckte Buch, ein Marienandachtsbuch von 1501, von dem es 
weltweit nur sechs Exemplare gibt, aufbewahrt. Auch viele Landkarten aus alter 
Zeit sind dort einsehbar.

Im Gegensatz dazu ist unser Platzangebot in der Haydn-Bibliothek nicht so groß, dafür ist aber unser Medienangebot sehr 
aktuell. Die Räumlichkeiten sind nicht nur für den Medienverleih ausgestattet, sondern werden sehr vielfältig genützt. Ein 
großes Augenmerk legen wir auf unsere größte Leserschar, die Kinder. Lesungen, Vorträge, Kino und Musikbeiträge laden 
BesucherInnen jeden Alters ein, das kulturelle Angebot zu nützen.

Bei den regelmäßigen Treffen „Gemeinsam erinnern“ am ersten Donnerstag im Monat um 15.00 Uhr konnten schon viele 
interessante Details aus der Vergangenheit unserer Stadt in Erinnerung gerufen werden. Da bietet sich dieses „100 Jahre 
NÖ Jahr“ ja förmlich an, sich guter Entwicklungen und Errungenschaften bewusst zu werden, die uns das Leben so lebens-
wert machen, aber nicht immer selbstverständlich waren. Wenn auch Sie in einer kleinen Runde Erinnerungen auffrischen 
wollen, sind Sie herzlich eingeladen, in die Haydn-Bibliothek zu kommen.  			         Text: Haydnbibliothek

Mehr als 12.000 Bücher…

aktuell, spannend, unterhaltsam, 
und vor allem platzsparend – um 
€ 10,- mit einer Jahreskarte der 
Haydn-Bibliothek!

Fabriksplatz 1a
2410 Hainburg a.d.Donau
Tel.: +43 (0) 2165/62111 – 560
buecherei@hainburg-donau.gv.at
www.hainburg.bvoe.at

Wir sind für Sie da:
Dienstag 11.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr
Freitag 10.00 – 13.00 Uhr

Ihr Treffpunkt im Alten Kloster!

Bücher, Hörbücher DVDs,
Zeitschriften, Tonies, Internetplatz, 
e-Medien, Lesungen, Vorträge, 
noe-book, ständiger Bücherflohmarkt 

Foto: Privat

Hainburger Kostbarkeiten

Nachdem in den vergangenen fünfzehn 
Folgen über Denkmäler, historische 
Mauern, von der Röthelstein, der Burg-
ruine am Schloßberg und St. Ulrich 
– ehemaliges Bürgerspital – berichtet 
wurde soll diesmal eine ganz besondere 
Kostbarkeit  unserer Heimatstadt – der 
Golfplatz – vorgestellt werden. 

Auf 70 Hektar – Grünland Sportwid-
mung – angelegt auf den bestehenden 
Terrassen, entlang des Nordhangs des 
Braunsbergs hat der Golfclub Hainburg 
ab 1977 die Golfanlage – vorerst die 
ersten 20 Jahre 9 Loch, ab den 90er Jah-
ren den Ausbau auf 18 Loch, errichtet. 

Mit einem Investment von über zwei 
Millionen Euro wurde unter größtmög-
licher Schonung der Natur nach dem Motto „Natur spielend erleben“ eine vorbildliche  Golfanlage errichtet.

Der Golfclub Hainburg hat über 300 Mitglieder und es wurden 15 Arbeitsplätze geschaffen. Mehr als 4.000 Gäste schät-
zen jährlich nicht nur den abwechslungsreichen, gut gepflegten Golfkurs sondern auch das ausgezeichnete Clubrestaurant. 
Golfinteressenten sind immer willkommen – die Golfschule bietet  Schnupperkurse für bis zu 4 Personen um € 39,- an.

Der Golfclub Hainburg ist ein mitgliedergeführter Verein, der gewählte Vorstand und die Geschäftsführung leiten das Ta-
gesgeschäft. Weitere Infos unter www.golfclub-hainburg.at			                              Text: Ing. Arnulf Haderer

Foto: Golfclub Hainburg
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Foto: Josef Rittler

Foto: Stadtgemeinde Hainburg

Foto v.l.n.r.: Julia Preis, Deniz Yilmaz, Stadtrat Johannes Gumprecht, Vizebürgermeisterin Silvia Zeisel, Gottfried Schmaus, Emirhan 
Ates, Mahammed Ali Biyik, Erich Scharinger und Alexander Kuhness

Jung sein in Hainburg
Am 17. Jänner 2022 hat sich im Rahmen 
des Dorf- und Stadterneurungsprojek-
tes im Rathaus eine Arbeitsgruppe mit 
dem Titel „Jung sein in Hainburg“ mit 
einigen Themen auseinandergesetzt und 
Ideen und Vorschläge dazu diskutiert.

Der Projektbetreuer DI Alexander 
Kuhness, die zuständige Stadträtin 
Vbgm. Silvia Zeisel und der Jugend-
gemeinderat STR Johannes Gumprecht 
haben mit den Jugendbetreuern Gott-

fried Schmaus und Julia Preis zusam-
men mit vier Jugendlichen Deniz YIL-
MAZ, Emirhan ATES, Erich SCHA-
RINGER und Muhammed Ali BIYIK 
einen Themenkatalog durchbesprochen, 
der sich aus dem Stadterneuerungskon-
zept entwickelt hat.

Die Themenkreise waren: Jugend-
zentrum/-raum, Jugendintegration, 
Jugendpark, Skaterpark, Jugendkul-
tur, Jugendbetreuung und Fun-Court.

Alle Beteiligten waren von der Wichtig-
keit dieser Zusammenarbeit überzeugt 
und beschlossen, diesen Arbeitskreis in 
regelmäßigen Abständen abzuhalten.
 
Ziel ist es, die Jugend in die Projekt-
arbeit einzubinden und gemeinsam Pro-
jekte zu entwickeln, die den Vorstellun-
gen der Jugendlichen entsprechen und 
ihre Ideen beinhalten.

Renate Glaw – Leiterin der Haydn-
Bibliothek feiert ihren 70. Geburtstag

Die langjährige Leiterin und gute See-
le der Haydn-Bibliothek, Frau Renate 
Glaw,  feierte ihren 70. Geburtstag. 

Im Laufe der fast 30-jährigen Tätigkeit 
konnte sie gemeinsam mit ihrem Team 
die Stadtbücherei zu einer modernen, 
der Zeit entsprechenden Bibliothek aus-
bauen. 

Die gebürtige Linzerin und ehemalige 
Volksschullehrerin zog 1980 mit ihrem 
Mann nach Hainburg. Im Jahr 1995 
übernahm sie am damaligen Standort, 
Ungarstraße 3, die Leitung der Biblio-
thek.

Frau Glaw absolvierte die Fachaus-
bildung mit der Abschlussarbeit „Ge-
schichte der Stadtbücherei Hainburg“ 
und wurde  mit dem Bibliotheken Award 
2013 ausgezeichnet.

Die Bibliotheksausstattung war anfangs 
ziemlich veraltet, und es waren lediglich 
3.000 Bücher im Bestand. 

Zu Beginn ihrer Arbeit wurde die Buch-
führung noch handschriftlich in einem 
karierten Heft durchgeführt, und erst im 
Laufe der Zeit zur Gänze auf elektro-
nisch umgestellt. 

Bürgermeister Helmut Schmid gratulierte gemeinsam mit 
Vizebürgermeisterin Silvia Zeisel der Jubilarin 

zum runden Geburtstag ganz herzlich.

Bei allen Erweiterungen und Umbauarbeiten legte Frau Glaw mit Unterstützung 
ihrer Familie selbst Hand an. Manchmal empfand sie die  Bibliothek als ihren 
Zweitwohnsitz. Für dieses großartige Engagement möchten wir uns im Namen 
der Stadtgemeinde Hainburg an der Donau herzlich bedanken!
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Das Weihnachtsgewinnspiel fand heuer 
zum dritten Mal statt. Trotz Lockdowns 
konnten wir uns über eine rege Teilnah-
me freuen. Wir danken auch nochmals 
den Sponsoren, die die Gutscheine für 
die 3 Hauptpreise  zur Verfügung stell-
ten.
 
NV Versicherung € 300,-
Gewinnerin  Michaela Dihanich

Raiffeisenbank Bruck € 200,-
Gewinnerin   Michaela Edlinger

Sparkasse Hainburg  € 200,- 
Gewinnerin  Sandra Fischer

Die Preise sind alle in Form von Hain-
burg Gutscheinen übergeben worden.
 
Es gab noch 6 weitere Preise in der  
Höhe von jeweils 50 Euro Hainburg 
Gutscheinen, gesponsert vom Wirt-
schaftsbund Teilbezirk Hainburg/D.
 
Die Übergabe fand am Samstag, 18. De-
zember 2021 am Vormittag am Haupt-
platz WEST  beim Lindenbaum statt.
 
Die Besucher erfreuten sich an einer 
adventlichen Blasmusik Umrahmung 
(Bläsergruppe  der Stadtkapelle Hain-
burg) und einem Becher  Punsch. Foto v.l.n.r.:  Sebastian Konrad, Michaela Dihanich, Stadträtin Michaela Gansterer-Zami-

ner, Bürgermeister Helmut Schmid, Michaela Edlinger und Sandra Fischer. 

Foto: Privat

Foto: Privat

Gute Zusammenarbeit zwischen 
Stadt und Landesklinikum

Der Hainburger Reinhard Drescher ist 
seit November 2020 kaufmännischer 
Direktor des Landesklinikums Hain-
burg/Donau. Eine gute Zusammenar-
beit mit der Stadt ist dem diplomierten 
Krankenhaus-Betriebswirt ein großes 
Anliegen.

Als Weihnachtsgeschenk für die heraus-
fordernde Arbeit während der Pande-
mie erhielten die 330 Mitarbeiter Hain-
burg-Gutscheine. Damit unterstützte 
der neue Direktor auch die Wirtschafts-
treibenden seiner Heimatstadt.

Stadträtin Michaela Gansterer-Zaminer 
rechnet ihm diese Weihnachtsaktion 
hoch an, da es in Zeiten wie diesen eine 
wichtige Hilfe für die Betriebe im Stadt-
zentrum ist.

Bürgermeister Helmut Schmid bedank-
te sich bei diesem Treffen persönlich bei 
Direktor Drescher für die gute Zusam-
menarbeit im vergangenen Jahr.

Bürgermeister Helmut Schmid und Stadträtin Michaela Gansterer-Zaminer 
gratulieren den GewinnerInnen ganz herzlich!
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 Logenplatz am Donaulimes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Der Braunsberg, im Oberboden 
sandig, in tieferen Schichten aus 
Gneis und Schiefer bestehend, hat 
es Michaela Riedmüller angetan. 
Die Winzerin macht naturnahe, 
außergewöhnliche Weine. 

WEIN VON
ÖSTERREICHS 
LETZTEM BERG.

Take-Away während der Buschenschank-Termine weiterhin möglich.  
Termine für Weinverkostungen und Wein-Aktionen auf  

www.michaelariedmuellerwein.at 
Jetzt online anmelden für den Newsletter!

VINOTHEK-Öffnungszeiten: Mi 16–19 Uhr, Fr 9–17 Uhr und Sa 9–17 Uhr oder 
täglich nach telefonischer Anmeldung.

2410 Hainburg an der Donau . Klosterplatz 4 . Tel  0699 150 169 10 

13.1.– 16.1. 20.1.– 23.1.

10.2. – 13.2.  17.2.–20.2.

3.3.–6.3. 31.3.–3.4.

7.4.–10.4. 28.4.–1.5.

5.5.–8.5. 26.5.–29.5. 

2.6.–6.6. 16.6. – 19.6. 

7.7.–10.7. 14.7.–17.7.

18.8.–21.8. 25.8.–28.8.

1.9.– 4.9. 26.10.– 30.10.

24.11.– 27.11. 1.12.– 4.12.

8.12.– 11.12.

HEURIGEN- 
TERMINE 2022:

Wochenmarkt jeden Samstag am Vormittag Hauptplatz West

Der Wochenmarkt erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Seit Weih-
nachten 2021 wurde das Angebot erweitert, und Sie erhalten nun auch ne-
ben hochwertigem Fleisch, Käse, Milch und Honig heimischen Fisch. 
Der Fischwagen wird in nächster Zeit im zweiwöchigen Rythmus am Hauptplatz 
West stehen. 

Foto: Privat

Der Fischwagen kommt an 
folgenden Tagen: 

26. Feb.	    2022		
12. März   2022			
26. März   2022		
09. April   2022
23. April   2022
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Ein neues  Arbeitsjahr auf dem Schlossberg

Trotz der Einschränkungen und Auflagen durch die Pandemie geht die AG 
Schlossberg voll Optimismus ins kommende Arbeitsjahr. Die Burganlage ist in 
einem sehr guten Zustand und wurde auch in den Wintermonaten von zahlreichen 
Spaziergängern und Erholungsuchenden besucht, wie die Mitglieder der AG bei 
ihren regelmäßigen Arbeitsdiensten und Kontrollgängen feststellen konnten. Das 
erfreuliche daran ist, dass sich bisher alle Besucher sehr diszipliniert verhielten 
und keine Verschmutzungen und Beschädigungen zu verzeichnen waren. 

Noch im Spätherbst wurde der gefährdete Abtrittserker an der östlichen Ring-
mauer saniert und die beschädigte alte Wegbeleuchtung abmontiert. Letztere wird 
heuer erneuert. Ein besonderes Projekt wird mit der Gestaltung des Innenhofs in 
Angriff genommen, um die Infrastruktur für Veranstalter und Besucher zu ver-
bessern. Dafür werden auch weitere historische Forschungen mit Geo-Radar und 
Archäologie notwendig sein. Das verlangen auch die bisherigen Ergebnisse der 
Archivforschung in den historischen Bauakten.

Erfreulich war, dass im vergangenen Jahr wieder Veranstaltungen durchgeführt 
werden durften, und man kann diese aufgrund der Rückmeldungen von den zahl-
reichen Besuchern unter die besonderen Highlights auf dem Schlossberg einrei-
hen, ganz besonders das erstmals veranstaltete Weinpanorama und auch den tradi-
tionellen Frühschoppen. Natürlich auch, weil das Wetter diesmal ideal mitspielte. 
Und das erhofft sich die Arbeitsgruppe auch für heuer, denn mit diesen beiden 
Veranstaltungen am 2. und 4.9.2022 will die Gruppe wieder die Ferien beenden. 
Und starten sollen diese am 2.7.2022 mit dem schon einmal wegen Corona abge-
sagten Openair mit dem „Wiener Wahnsinn“! Für dieses besondere „Schmankerl“ 
mit der Wiener Kultband beginnt im April der Kartenvorverkauf. 

Text: AG Schlossberg

Arbeitsgruppe Schlossberg beim Workshop mit Bürgermeister Helmut Schmid; noch nicht am Foto: Jochen Frey und Alexander Wald.

25 Jahre Nationalpark Donau Auen

Am 27. Oktober 1996 wurde am 
Schlossberg Hainburg a.d.Donau der 
Vertrag zur Gründung des Nationalpark 
Donau Auen unterzeichnet. 

Aus diesem Anlass trafen sich die bei-
den Landeshauptleute a.D. Dr. Erwin 
Pröll und Dr. Michael Häupl an diesem 
historischen Ort. 

Gemeinsam mit dem amtierenden Lan-
desrat Dr. Stephan Pernkopf und seinem 
Wiener Pendant Stadtrat Mag. Jürgen 
Czernohorszky sowie der jetzigen Di-
rektorin des Nationalpark Donau Auen 
DI Edith Klauser erinnerten sie sich 
an dieses denkwürdige Ereignis. Über 
den hohen Besuch freuten sich Bürger-
meister Helmut Schmid und Stadträtin 
Michaela Gansterer-Zaminer. Foto: Kovacs

Foto: AG Schlossberg

Foto: AG Schlossberg
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DAS VERANSTALTUNGSHIGHLIGHT IM 47sten JAHR  

DER ARBEITSGRUPPE SCHLOSSBERG: 

DAS BESTE WAS AUSTROPOP ZU BIETEN HAT, WIRD VON DER KULTBAND  

„WIENER WAHNSINN“ IN SEINER EHRLICHSTEN FORM PRÄSENTIERT. 

DER KARTENVORVERKAUF STARTET IM APRIL ! 
 

F R Ü H S C H O P P E N  &  F E L D M E S S E 
Wie jedes Jahr wartet zum Ferienende ein Veranstaltungshighlight auf die Besucher der Burg. 

Heuer fällt der letzte Feriensonntag auf den 4.9.! Nach dem Ökumenischen Gottesdienst  

im Burghof vor der Kapelle werden die Musiker der Stadtkapelle Hainburg-MV Wolfsthal  

zum bereits traditionellen Frühschoppen aufspielen und für beste Stimmung sorgen.   

W E I N P A N O R A M A  
Aufgrund des großen Erfolgs geht das Weinpanorama  

in die 2te Runde 

REGIONALE WINZER PRÄSENTIEREN IHRE EDLEN  
WEINE MIT KULINARISCHER UND MUSIKALISCHER 

BEGLEITUNG 

UNSERE VERANSTALTUNGEN WERDEN 
UNTER EINHALTUNG DER GELTENDEN 

CORONABESTIMMUNGEN  

DURCHGEFÜHRT 
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Für weitere Infos, schaut auf unserem Instagramkanal 
vorbei: jugendarbeit.hainburg

Julia Preis, BA
Mobil: 0664 8812 6705

Matthias Steinbauer, BA
Mobil: 0699 1234 44 88

Gottfried „Grisu“ Schmaus
Mobil: 0699 1234 44 22

Instagram: jugendarbeit.hainburg

Facebook: Römerland Carnuntum Jugend

Text: RLC Jugend

Mit Tatendrang ins Neue Jahr

Üblicherweise schreiben wir in unseren Artikeln über unse-
re actionreichen Ausflüge, pädagogischen Projekte oder die 
regionale Jugendarbeit. Nachdem das letzte Jahr alles andere 
als „normal“ war, möchten wir an dieser Stelle wieder in 
Erinnerung rufen, was die Mobile Jugendarbeit ist, wo sich 
der Hainburger Jugendraum befindet und welche Sozialar-
beiter:innen von der Regionalentwicklung Römerland Car-
nuntum in Hainburg arbeiten!

Was ist Mobile Jugendarbeit?

In der Mobilen Jugendarbeit wenden wir uns an junge Men-
schen, die den Großteil ihrer Freizeit im öffentlichen Raum 
verbringen. Jedoch werden sie dort oft als störend oder fehl 
am Platz empfunden. Die Angebote der Mobilen Jugendar-
beit entwickeln sich aus den Bedürfnissen der Jugendlichen 
heraus, und reichen von Projektarbeiten über freizeitpädago-
gische Angebote bis hin zu Beratungen, bei denen wir ein-
zelne Jugendliche bei ihren Problemen unterstützen.

Aus wem besteht das Team der Mobilen Jugendarbeit Hain-
burg?

Da wäre zu aller erst unser Allround-Genie Julia, sie kann 
einfach alles! Unser wandelndes Kunstwerk Grisu mit sei-
ner unheimlich beliebten und über die Grenzen Hainburgs 
hinaus bekannten Hundedame Emma. Oder unsere immer 
gut aufgelegte und über die Berufswelt am besten infor-
mierte Kollegin Susi. Mit Matthias, man kennt ihn nur in 
Jogginghose weil er seine Freizeit ausschließlich für Sport 
nützt, ist das ganze Team komplett.

Wann sind wir in Hainburg unterwegs und wo befindet sich 
der Hainburger Jugendraum?

Wir sind immer am Montag, Donnerstag und Freitag von 
15.00 bis 19.00 Uhr in Hainburg vor Ort: auf der Straße und 
an den Treffpunkten der Jugendlichen. Wir öffnen auch den 
Jugendraum in dieser Zeit, wer mal vorbeikommen mag, 
dieser befindet sich im Innenhof des Rathauses. Ein Schild 
markiert den Weg zu uns! 

Foto: RLC Jugend



													             Seite 11

im bildHAINBURG

       Ausgabe März 2022

Mädchen- Technik- Tage im BIZ Gän-
serndorf

Am 9.11.2021 machten sich insgesamt 15 
Mädchen der dritten Klassen auf den Weg 
ins AMS Gänserndorf, um dort bei den 
Mädchen-Technik-Tagen teilzunehmen. 

Vier Stunden lang hatten sie die Mög-
lichkeit, unterschiedliche prakti-
sche Werkstücke (LED-Regenbogen, 
Schatzkiste, Programmierung eines 
Roboters) innerhalb eines kleinen 
Stationenbetriebes zu produzieren. 

Vor allem das Interesse für technische 
und handwerkliche Berufsfelder wurde 
bei diesem Workshop geweckt und so 
fuhren die Schülerinnen glücklich und 
mit einigen interessanten, selbst zusam-
mengestellte Werkstücken wieder in die 
Schule zurück.
Boys Day in der MS Hainburg

Am 14.10., 15.10. und 22.10.2021 fan-
den in der MS Hainburg bereits zum 
dritten Mal verschiedene Workshops 
zum österreichweiten BOYS‘ DAY Ak-
tionstag statt. 
                              
Im Rahmen dieser besonderen Tage 
(im Auftrag des Sozialministeriums) 
konnten insgesamt 39 Burschen an 
drei individuellen Vormittagen mit 
einem externen Betreuer zu verschie-
densten Themen wie „Geschlechter-
klischees“ und „Rollenbilder“ arbeiten.                                                                                                                                
Wir sind sehr froh, dass wir auch die-
ses Jahr wieder teilnehmen konnten, da 
dieses einzigartige, kostenlose Ange-
bot oft schon Monate vor dem eigent-
lichen Termin komplett ausgebucht ist.                                                                                                                
Es waren sehr spannende Tage für unse-
re interessierten Burschen.

Ein Herz für Tiere

Ein Herz für Tiere zeigte die Werkgrup-
pe von Claudia Linke in der Mittelschu-
le in Hainburg. Die Schülerinnen und 
Schüler der 4A haben sich dieses Jahr 
zum Ziel gesetzt den hilfsbedürftigen 
Tieren des Tierheim Bruck/Leitha vor 
Weihnachten eine Freude zu machen. 
Und das haben sie geschafft. In meh-
reren Arbeitsstunden konnten mehr als 
30 Fleece-Spielzeuge in verschiedenen 
Größen für Katzen und Hunde gefertigt 
werden. Rechtzeitig vor dem Lockdown 
konnten diese dann den Mitarbeitern 
des Tierheimes übergeben werden. Ein 
kleines Vorweihnachtsgeschenk, über 
welches sich die Tiere bestimmt freuen 
werden! 
Texte: MS Hainburg

SchülerInnen sammeln für Guten Zweck
Die weihnachtliche Stimmung der Menschen und deren Bereitschaft zu helfen 
nutzten die SchülerInnen der 2b der MS Hainburg um für an Krebs leidende 
Menschen zu sammeln. An mehreren Tagen der Vorweihnachtswoche baten Sie 
Kunden in der Galeria Danubia Hainburg um Geldspenden. Schließlich erzielten 
sie die stolze Summe von 500,-€, die von der Klassenvorständin Evamaria Nuss-
baumer nun an die Niederösterreichische Krebshilfe übergeben werden kann.

Foto: MS Hainburg

Foto: MS Hainburg

Foto: MS Hainburg
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Spende des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde Hainburg/Donau an die ASO Hainburg

Eine ganz wichtige unterstützende therapeutische Arbeit in unserer ASO ist unser Projekt lernbeglei-
tende tiergestützte Pädagogik mit Hunden und das Therapiereiten mit Pferden. Besonders die Pferde-
therapie hilft Kindern mit besonderen Bedürfnissen und eignet sich als Therapieform bei psychischen 

und sprachlichen 
Lernstörungen. 

Daher trägt eine Pferdetherapie wesent-
lich dazu bei, die Lebensqualität von 
Kindern mit Behinderungen zu verbes-
sern. Die Reittherapie der ASO Hain-
burg wird ausschließlich durch Spenden 
finanziert. Wir danken, recht herzlich 
allen unseren regelmäßigen und verläss-
lichen Spendern, die diese Therapie für 
unsere SchülerInnen möglich machen! 

Ganz besonderer Dank gilt dem Arbeits-
kreis Gesunde Gemeinde Hainburg/D., 
der großzügigerweise 2.100,- Euro zur 
Verfügung gestellt hat. Am 21. Dezem-
ber wurde dieser Betrag von Frau Chris-

ta Fallmann an Direktorin VD Sabine Schodritz feierlich übergeben. 

Jede Spende sichert die Finanzierung und den Fortbestand dieser, bisher sehr erfolgreichen, heilpädagogischen Therapie 
aller SchülerInnen der ASO Hainburg!

Leitung und Team der ASO Hainburg danken den Mitgliedern des Arbeitskreis Gesunde Gemeinde recht herzlich für die 
Unterstützung dieser, so wichtigen therapeutischen Arbeit!
Lerntreff im Lockdown

Aufgrund der Entwicklungen zum COVID-19 Virus und den gesellschaftlichen 
Einschränkungen konnte der Lerntreff Hainburg nicht mehr physisch stattfinden. 
Was wir aber so nicht hinnehmen wollten - so entschieden wir zu den Kindern 
virtuell in die Wohnzimmer zu kommen, um weiterhin für sie da zu sein. An zwei 
Nachmittagen unterstützten wir, das Team des Lerntreffs Hainburg, die Kinder bei 
Fragen zur Hausübung oder anderen Lerninhalten. Inzwischen ist der Lerntreff 
nicht nur mehr ein Platz zum Lernen, sondern auch ein Ort, wo wir gemeinsam 
Spaß haben und unser aller Kompetenzen gestärkt werden. 

Ganz besonders willkommen heißen, darf ich meine zwei neuen Kolleginnen 
Mag. Andrea Rauscher und Christa Fallmann. Elisabeth Herzog, Angela Petz und 
Anita Gürth sind bereits seit Mai 2021 dabei - zusammen sind wird ein vielseiti-
ges Team - was uns jedoch eint, ist die Freude am miteinander Lernen. Ich möchte 
hier die Gelegenheit nutzen mich für die Zusammenarbeit bei meinem Team und 
bei Frau Direktorin Sabine Schodritz herzlich zu bedanken. 

Das Lerntreff Hainburg/Donau
Mag. Sarah Juschicz-Waigl
Pädagogische Leitung des Lerntreff Hainburg/Donau

Foto: ASO Hainburg

„Der Weg eines Briefes“ – ein Projekt der Vorschulklasse b

In der Vorschulklasse B der Volksschule Hainburg an der Donau beschäftigen wir 
uns seit einiger Zeit mit dem Thema „der Weg eines Briefes“. Die Kinder haben 
selbstständig zwei Briefe für ihre Eltern geschrieben. Die Briefe sind bereits bei 
den Kindern zu Hause angekommen. 

Doch wie genau funktioniert das Abschicken der Briefe auf der Post eigentlich? 
Damit die Kinder dies einmal selbst ausprobieren können, haben wir eine Post-
stelle in der Klasse eingerichtet, die wir mit Hilfe der von den Eltern zur Verfü-
gung gestellten Materialien in den Spielpausen nutzen können. Die Kinder wäh-
len begeistert die unterschiedlichsten Rollen. Besonders die Rolle der „Postlerin“ 
bzw. die des „Postlers“ wird immer wieder gerne gespielt. Das Postschild und 
der Briefkasten wurden selbstständig von den Kindern gestaltet. Die Kinder ver-
ändern ab und an die Spielumgebung. So kann man in der Post nun auch kleine 
Spielsachen kaufen und Geschenke an Menschen, die einem wichtig sind, ver-
schicken. 
In den kommenden Wochen beginnen wir eine Brieffreundschaft mit einer ande-
ren Klasse. Darauf freuen sich alle Kinder bereits sehr.

Foto: VS Hainburg

Foto: VS Hainburg

Foto: Lerntreff
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Dass Schüler und Schülerinnen wissbegierig und voller Engagement sind ….

Dass vor allem die Schüler und Schülerinnen der 4c der Volkschule Hainburg wissbegierig und vol-
ler Engagement sind, wenn es im kath. Religionsunterricht um das spannende Thema: „Berufung“, 
„Priesterweihe“ und „das Leben als Priester“ geht, zeigte sich letzten Donnerstag. Die Lehrerin 
Birgit Pirkner, BEd lud Herrn Pfarrer Othmar Posch (Pfarrer von Hainburg) zu einem Interview 
mit der Klasse. Alle Schüler und Schülerinnen hatten die Möglichkeit Fragen zu stellen. Ganz nach 

dem Motto: „Was ich schon immer von unserem Herrn Pfar-
rer wissen wollte.“ Unter anderem wollten die Schüler und 
Schülerinnen wissen, ob auch schon einmal ein Dieb bei der 
Beichte war oder ob Herr Pfarrer Othmar auch unseren Papst 
Franziskus schon persönlich getroffen hat.

Sehr geduldig und liebevoll beantwortete Herr Pfarrer die 
vielen Fragen, die sich die Kinder ausgedacht hatten. 
(Das Interview fand unter den aktuellen Corona Schutzbestimmungen 
statt.)

Foto: VS Hainburg

Die Vorschulklassen 
stellen sich vor

In den Vorschulklassen lernen unsere 
SchülerInnen täglich viel Neues. Im 
Vordergrund steht dabei nicht nur das 
Lernen an sich, sondern vor allem das 
spielerische Kennenlernen von „Schu-
le“ und die ideale Vorbereitung auf den 
Alltag als Schulkind. Das gelingt uns 
am besten, wenn Kinder die Möglich-
keit erhalten, ganz ohne Druck, dafür 
aber mit viel Kreativität und all ihren 
Sinnen zu lernen.

Zu unseren Highlights gehören da-
bei unsere beliebten Buchstaben- und 
Zahlentage, an welchen die Kinder an 
verschiedenen Stationen einen neuen 
Buchstaben oder eine neue Ziffer ken-
nen und schreiben lernen.  Im Vorder-
grund steht dabei die Entwicklung der 
Feinmotorik, des Hörverstehens sowie 
das Erlernen des selbstständigen Arbei-
tens.

Ein besonderer Schwerpunkt der Vor-
schulklassen ist neben der Sprachent-
wicklung auch die Förderung des krea-
tiven Potenzials unserer SchülerInnen. 
Schneiden, Kleben, Malen und Basteln, 
aber auch die musikalische Erziehung 
ist daher ein fixer Bestandteil unse-
res Schulalltags. Kleine Ausflüge und 
Projekte, wie zum Beispiel unser Igel-
projekt - eine Sammelaktion zugunsten 
der Igelstation Parndorf, runden diesen 
perfekt ab.
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Foto: VS Hainburg

Foto: VS Hainburg

Foto: VS Hainburg
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Neueröffnung private Augen-
ordination im Ärztezentrum 
Hannelore Köhrer

Im November 2021 wurde die modern 
konzipierte und gut erreichbare private 
Augenordination im Ärztezentrum er-
öffnet. Auf Ebene 4 lädt die grüne Tafel 
in brandneue Räumlichkeiten mit einem 
angenehmen Ambiente und einer mo-
dernen augenmedizinischen Ausrüstung 
ein. 

Nach der einfachen Terminvereinba-
rung, telefonisch oder online, werden 
die KundInnen flexibel und praktisch 
ohne Wartezeit komplex untersucht und 
behandelt. Dank der verfügbaren Tech-
nik und einer langjährigen Erfahrung 
können Untersuchungen von einer Seh-
stärke- und Brillenbestimmung bis zur 
computergesteuerten Gesichtsfeldmes-
sung oder optischen Kohärenztomogra-
fie (OCT) angeboten werden. Auf das 
Sehvermögen der Klient/innen wird hier 
maximaler Wert gelegt. Während des 
gesamten, fast einstündigen Besuchs 
sind ein aufmerksames und gegenseiti-
ges Gespräch sowie eine ausführliche 
ärztliche Aufklärung auf Deutsch, Eng-
lisch oder Slowakisch selbstverständ-
lich. Die neue Wahlordination von Dr. 
Krajcova erweitert somit die Verfügbar-
keit und Qualität der augenmedizini-
schen Versorgung in unserer Stadt und 
der Umgebung.

Text: Dr. Patricia Krajcova

Dr. Patricia Krajcova, PhD., promovier-
te cum laude an der Comenius Univer-
sität im 2001 und absolvierte ihre breite 
fachliche Ausbildung (Fachärztin 2008) 
an der Universitätsklinik in Bratislava. 
Dort war sie nicht nur als Ärztin, son-
dern auch als Forscherin (PhD. 2006), 
Vortragende und Lehrerin tätig. Sie spe-
zialisierte sich auf Prävention und Be-
handlung von Nachstarbildung sowie 
auf mit Diabetes verwandten Erkran-
kungen der Makula. Seit 2018 arbeitete 
sie an Privatkliniken in Bratislava und 
Klagenfurt. Sie lebt mit ihrem Ehemann 
und zwei Söhnen in Hainburg/D.

Bürgermeister Helmut Schmid, mit Dr. Patricia Krajcova (mitte) und ihrer Assistentin Sil-
via Hubcikova, bei der Besichtigung der frisch eingerichteten Ordination.

Ärztezentrum Hannelore Köhrer
Ungarstraße 10 | Alte Poststraße 21 (2 Parkplätze), 2410 Hainburg an der Donau

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.30 – 15.00 Uhr
Mittwoch 08.30 – 18.00 Uhr
Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Tel.: +43 (0) 676 789 06 06 | www.drkrajcova.at | info@drkrajcova.at

Webdesign 
Grafik

Drucksorten 
Firmenbekleidung

Beschriftungen
Leitsysteme

uvm...

Kundenbüro:

q Tel. +43 (0) 2165/62866-0 | Fax +43 (0) 2165/62866-34
E office@han-reich.at  2 www.han-reich.at
H Wienerstraße 3, A-2405 Bad Deutsch-Altenburg

Foto: Privat

Foto: Privat
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Kreativkurse jeden 3. Dienstag im Monat von 18-20 Uhr. 
15. März: „Ostereier einmal anders“, 
19. April: „Cancan - aus gebrauchten Dosen entsteht Neues“. 

Am Freitag, den 18. März 2022, um 19.00 Uhr freuen wir uns auf Herrn Dr. Karl Bachmayer, der in der Haydnbibliothek 
einen Vortrag halten wird. Thema „Unerwünschte Nebenwirkungen von Medikamenten“. 

Im April - je nach Wetterlage - ist eine Kräuterwanderung mit Johanna Gruber von der „Hainburger Kräuterschmiede“ ge-
plant. Anschließend wird mit den gesammelten Kräutern eine Jause zubereitet und gemeinsam genossen. 

Kontakt: 
Arbeitskreisleiterin Christa Fallmann unter  0699/819 40 984 oder gesundegemeinde-hainburg@gmx.net
 
Die hier angekündigten Termine, nötige Voranmeldungen, eventuelle Änderungen, mögliche Kosten etc. können Sie auf  
www.gesundegemeinde-hainburg.at, auf Facebook, in unserem Newsletter, im Schaukasten bei der Stadtgemeinde und am 
Donauparkplatz sowie auf der Homepage der Stadtgemeinde www.hainburg.at nachlesen. 

Jede Teilnahme an einer unserer Veranstaltungen wird mit einem Stempel in den GG-Aktivpass bestätigt! Für den vollen 
Pass gibt es eine Belohnung!

Die Teilnahme an unseren Veranstaltungen erfolgt gemäß den 2G Covid-Regelungen, in Eigenverantwortung, Fotos und 
Berichte davon werden unter Berücksichtigung der DSGVO von uns verwendet!

Text: Gesunde Gemeinde Hainburg

Wanderungen jeden letzten Sonntag im Monat um 9:30 Uhr, am 
27. März + 24. April. 

Bei unserer Jännerwanderung 2022 konnten wir an Frau Elisa-
beth Krammer, einen Geschenkkorb mit regionalen Bioproduk-
ten überreichen. Sie hat seit 2016 an mehr als 30 Wanderungen 
teilgenommen! 

Tipp: Auf https://www.noetutgut.at/ können Sie wöchentliche 
Tipps zu Gesundheit, Bewegung, Ernährung, Vorsorge sowie 
Infos zu Veranstaltungen nachlesen und sich diverse Folder gra-
tis zusenden lassen! Foto: Gesunde Gemeinde

Öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer
Babenbergerstraße 18, A-2410 Hainburg an der Donau

Tel.: 02165-52008, info@rauchfangkehrer-koeck.at
Beraten | Überprüfen | Kehren | Umweltschutz
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MO - SA: 5.00 - 12.00 Uhr

Burgenlandstraße 43
2410 Hainburg/Donau
Telefon: 02165 / 62247

Hauptplatz 23
2410 Hainburg/Donau

Telefon: 02165 / 20540
MO - FR: 5.00 - 18.00 Uhr

SA: 5.00 - 18.00 Uhr

Leyla YILMAZ
Geschäftsinhaberin

leyla.yilmaz@gmx.at

Die Saison beginnt

Der andere Alltag, den die Pandemie 
gebracht hat, führte im Gästeinforma-
tionsbüro dazu, neue Ideen zu entwi-
ckeln, um unseren Besuchern einen tie-
feren und emotionellen Einblick in die 
Stadtgeschichte anzubieten. Das Team 
hat neue Gesichter bekommen und auch 
neue Highlights für die Saison 2022 
vorbereitet. 

Das Mittelalter wird dieses Jahr auch 
hörbar gemacht! 

Der Gästebetreuer Florian Emberger be-
geistert sich seit langer Zeit für die his-
torische Musik und spielt auch in einem 
Ensemble mit anderen Musikern zusam-
men. Gespielt wird mittlerweile in ganz 
Österreich und Deutschland auf histo-
rischen Festen, Hochzeiten, Firmenfei-
ern und bei anderen Anlässen. Ab März 
wird er auch die Besucher der Mittel-
alterstadt Hainburg regelmäßig musika-
lisch begleiten. Im neuen Programmheft 
ist ein Stadtrundgang mit dem Titel Mu-
sikalische Reise in die Vergangenheit 
zu finden. Was erwartet also unsere Gäs-
te, die dabei mitmachen möchten?  

©RIK.designs 

Über historische Musikinstrumente und 
einen Blick in die Vergangenheit

Florian Emberger erklärt: „Es ist nicht 
immer einfach Geschichte anschaulich 
zu präsentieren. Daher ist man auf Bei-
spiele oder Gleichnisse angewiesen. Ich 
finde, ein historisches Musikinstrument 
ist dafür bestens geeignet, da Musik 
eine direkte Verbindung zwischen Ver-
gangenheit und Gegenwart darstellt. 
Daher werde ich bei der neuen speziel-
len Führung einige unterschiedliche 
Instrumente einsetzen und auch auf die 
Lebensumstände der Musiker im Laufe 
der Zeit eingehen.“ 

© Florian Emberger/Trollferd 

© Gästeinformationsbüro Hainburg/Donau 

Beispiel Portativorgel

Portativorgel („lat. portare – tragen“)   
ist eine kleine tragbare Pfeifenorgel und 
für das Mittealter typisch.  Allgemein ist 
sie wenig bekannt. Das Portativ wurde 
interessanterweise selten in der Kirche, 
sondern vielmehr von Spielleuten ver-
wendet, welche darauf weltliche Musik 
spielten, z. B. auf Märkten oder Hoch-
zeiten.

Wird dieses Musikinstrument auch heu-
te noch hergestellt?

Florian Emberger 
fügt hinzu: „Die 
meisten meiner Ins-
trumente sind An-
fertigungen, welche 
in Österreich oder 
Deutschland von 
Instrumentenbau-
meistern hergestellt 
wurden. Von der 
Stange sind sie nicht 
zu bekommen. 

Joseph Haydn in Hainburg

Der ORF berichtete in einer Ö1 Kul-
tursendung im März 2021 über die 
Haydn-Region. Die Journalistin war 
entlang der niederösterreichischen 
Grenze unterwegs und besuchte auch 
die Mittelalterstadt Hainburg. Renate 
Glaw erinnert sich: „Die Spurensuche 
begann beim Haus der Großeltern, führ-
te über das Schulhaus und den Pfarrhof, 
wo der kleine Schüler Joseph Haydn 
für die Sängerknaben in St. Stephan in 
Wien entdeckt wurde, bis zur Pfarrkir-
che. So entstand die Idee für die Füh-
rung Joseph Haydn - ein Schulbub in 
Hainburg.“

Die bewegende Idee für das Konzept 
der neuen Führung war die spärliche In-
formation über den kleinen Sepperl wie 
ein Puzzle zu einem ganzen Bild zu for-
men. Bei diesem Rundgang wird nicht 
alleine auf den damaligen Schulalltag 
eingegangen sondern werden auch die 
schwierigen Lebensumstände im 18. 
Jahrhundert lebendig aufgezeigt.

 

Gästeinformationsbüro
Ungarstrasse 3, 2410 Hainburg/Donau
Tel. +43 (0) 2165 / 62111 - 400  
Mail: info@hainburg-donau.gv.at  
Web: info.hainburg-donau.gv.at 
FB: @Hainburg.Gastinformation 

Die kleine Orgel ist jedoch nicht das ein-
zige Instrument, das ich den Besuchern 
vorstellen werde. Es warten auch noch 
Drehleier, Schlüsselfiedel, verschiede-
ne Dudelsäcke, Organistrum und ein 
Platerspil auf Sie!“ 

Text: Gästeinformationsbüro Hainburg
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Freiwillige Feuerwehr Hainburg a.d.Donau

Brandverdacht entpuppt sich 
als Wohnungsbrand

Am späten Nachmittag, des 13.12.2021 
wurden wir zu einem Brandverdacht in 
die Hauergasse alarmiert. Bei der Aus-
rückemeldung an die Landeswarnzen-
trale wurde der Einsatzleiter darüber 
informiert, dass es sich um einen tat-
sächlichen Brand handelt und sich noch 
Kinder und Tiere in der Wohnung befin-
den.
Durch den Einsatzleiter wurde unver-
züglich auf die Alarmstufe B2 erhöht. 
Hier werden die Feuerwehren Wolfsthal 
und Bad Deutsch Altenburg mitalar-
miert. Vor Ort angekommen, schwellte 
starker schwarzer Rauch aus der im 2. 
Stock befindlichen Wohnung. Beim Be-
treten des Objektes konnten Anrainer 
den Einsatzleiter informieren, dass sich 
keine Kinder mehr in der Wohnung be-
finden. Ein Atemschutztrupp drang in 
die verrauchte Wohnung vor und konn-
te eine Katze retten. Diese wurde den 
Anrainern übergeben. Alle Personen, 4 
Erwachsene und 2 Kinder, wurden der 
Rettung Hainburg sowie dem Notarzt 
übergeben. Alle Personen wurden in die 
Krankenhäuser Hainburg und Mistel-
bach verbracht. Unsere Aufgabe war es 
nun unter umluftunabhängigem Atem-
schutz den Brandherd zu lokalisieren 
und abzulöschen. 
Nachdem dieser abgelöscht war, wur-
de das Stiegenhaus und die Wohnung 
mittels Überdruckbelüfter rauchfrei ge-
macht. Im Anschluss wurde die Polizei 
bei der Erhebung der Brandursache un-
terstützt.
Nach den intensiven Reinigungarbeiten, 
sowie herstellen der Einsatzbereitschaft 
konnte der Einsatz unsererseits beendet 
werden. Wir standen mit 13 Einsatzkräf-
ten und 3 Fahrzeugen (RLFA1, RLFA2 
und DL-K) ca. 1,5 Stunden im Einsatz.

Fahrzeugbrand am westlichen Stadtrand

Gegen Viertel Vier Uhr nachts wurden wir zu einem Fahrzeugbrand auf einer 
Diskonttankstelle alarmiert. Bei der Ausrückemeldung wurden wir noch darauf 
hingewiesen, dass der Brand nach einem Tankvorgang entstanden sein soll. Nach 
geraumer Zeit rückten wir mit beiden Rüstlöschfahrzeugen aus. Ebenfalls mit-
alarmiert war die Feuerwehr Wolfsthal. Bereits bei der Anfahrt war zu erkennen, 
dass der brennende PKW auf der Landstraße abgestellt war. Um den Brand ein-
zudämmen wurde ein erster Löschangriff mittels HD-Schnellangriffseinrichtung 
gestartet. In weiterer Folge wurde der Fahrzeugbrand mittels Löschschaum abge-
löscht. Der komplette Löschangriff wurde unter umluftunabhängiger Atemschutz 
durchgeführt. Anschließend wurde das Fahrzeug mittels Wechselladefahrzeug ge-
borgen und am städtischen Bauhof sichergestellt.
Gegen 5 Uhr konnten die 12 Einsatzkräfte wieder einrücken und mit der Nach-
bereitung beginnen. Es galt sämtliche eingesetzte Gerätschaft zu reinigen und die 
Atemschutzgeräte für den Einsatz wieder einsatzbereit zu machen. Gegen 6 Uhr 
früh waren sämtliche Arbeiten abgeschlossen und die Einsatzbereitschaft war 
wieder hergestellt.

Wir verfügen derzeit über 117 Mitglieder, welche das Geschehen in der Feuer-
wehr aufrechterhalten.
2021 war durch Corona gezeichnet und daher ein schwieriges Einsatzjahr. Wir 
wurden zu 195 örtlichen und überörtlichen Einsätzen alarmiert. Danach berich-
tet LFR Edlinger zu den Ereignissen im abgelaufenen Jahr, sowie zu den Leis-
tungsberichten der Sachgebiete. Im Zuge der Jahreshauptversammlung wurden 
2 Mitglieder angelobt. Seitens der Feuerwehrjugend haben 10 Mitglieder das 
Versprechen abgelegt. Bürgermeister Helmut Schmid betonte hier wie wichtig 
die Nachwuchsarbeit sei und zeigte sich sichtlich stolz und zufrieden. Ebenfalls 
wurden mehrere Kameraden befördert. Dazu nochmals herzlichen Glückwunsch.
Anschließend bedankte sich Kommandant LFR Christian Edlinger für die gute 
Zusammenarbeit und das Interesse am Feuerwehrwesen und schloss die 158. Mit-
gliederversammlung mit „Gut Wehr“.

58. Jahreshauptversammlung

Am Sonntag, dem 16.01.2022, fand die 
diesjährige Jahreshauptversammlung 
statt. Aufgrund der aktuellen Covid19 
Situation fand die Versammlung nicht 
im Rathaus, sondern in der Fahrzeug-
halle des Feuerwehrhauses unter Einhal-
tung des Sicherheitsabstandes und FFP2 
Masken statt. Neben den zahlreichen 
Mitgliedern, konnte Kommandant LFR 
Edlinger Bürgermeister Helmut Schmid 
und Ehrenkommandant EBR Leopold 
Edlinger begrüßen. Nach der Begrü-
ßung und Feststellung der Beschlussfä-
higkeit, folgte das Totengedenken. 

Text: FF Hainburg Foto: FF Hainburg

Foto: FF Hainburg
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RE/MAX
Limes

Ihr Vertrauen
liegt in meinen Händen.

Ihre Immobilie liegt in meiner Region.

Terminvereinbarung:
Nora Jakli-Somorjai

2460 Bruck, Hauptplatz 18
M: +43 699 105 45 061

E:  n.jakli-somorjai@remax-pi.at

Ihr Team von Felixrex Immobilien

Verkauf | Vermietung | Bewertung | Häuser | Wohnungen | Grundstücke | Vorsorgeimmobilien

I H R E  I M M O B I L I E  S P I E L T  B E I  U N S  I M M E R  D I E  E R S T E  G E I G E

IMMER IN GUTEN HÄNDEN

2351 Wiener Neudorf | Triester Straße 10/3/Top 324 | Tel. 01/358 50 28 | immo@felixrex.at 
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Gemeinde Hainburg bekommt Smart 
Meter EVN Tochter Netz NÖ tauscht ab 
Mai die Stromzähler

Es ist das Gebot der Stunde: alle möch-
ten Energie sparen und intelligente 
Lösungen gegen den weltweiten Kli-
mawandel ergreifen. Daher hat die Eu-
ropäische Union vorgesehen, dass alle 
Kundenanlagen mit neuen Stromzäh-
lern ausgestattet werden sollen. Die seit 
hundert Jahren gebräuchlichen Zähler 
haben also ausgedient.

„Die neuen Smart Meter sind ein wich-
tiger Schritt in die Energiezukunft“, 
erläutert Caroline Riemer, Leiterin des 
Netz NÖ Service Centers Bruck an der 
Leitha. „Sie sind die Basis für intelli-
gente Stromnetze und innovative Lö-
sungen der Zukunft“. 

Text: EVN

Die Kunden profitieren aber schon jetzt 
vom intelligenten Zähler: so müssen sie 
beispielsweise bei ihrer An- und Abmel-
dung bzw. der Ablesung ihres Strom-
zählers nicht mehr zu Hause sein oder 
ihren Zähler selbst ablesen. Gleichzeitig 
können nun die Verbrauchsdaten sowie 
die Entwicklung des Stromverbrauchs 
im Webportal mitverfolgt werden. „So 
kann der eigene Verbrauch analysiert 
und optimiert werden“, sagt Caroline 
Riemer.

Ab Mai geht es los

Nun startet auch in Hainburg das Um-
rüsten auf die neuen Smart Meter. Ab 
Mai werden rund 4800 Zähler getauscht. 
„Der Tausch eines Zählers dauert durch-
schnittlich 20 Minuten“, so Caroline 
Riemer.  Dafür arbeiten die Monteure 
der Netz NÖ im Eiltempo. 

Die Monteure der Netz NÖ erkennt man 
übrigens in der Regel am Dienstauto und 
der Dienstbekleidung. Manchmal helfen 
aber auch lokale Monteure aus, um die-
se vielen Zähler zu tauschen. „Alle für 
uns tätigen Monteure tragen gut sichtba-
re Ausweise“, erklärt Caroline Riemer. 
„Die Kunden werden außerdem zeitnah 
mittels persönlichem Kundenbrief über 
den Zählertausch sowie über die allge-
meinen Aspekte der Smart Meter Ein-
führung informiert.“

Netz NÖ

Für den Transport und die Verteilung 
von Strom verfügt Netz NÖ in Nieder-
österreich über ein modernes Leitungs-
netz mit einer Gesamtlänge von rund 
53.100 km Mittel- und Niederspan-
nungsleitungen und ca. 1.406 km 110 
kV Leitungen. 

In Summe müssen in Niederösterreich 
rund 800.000 Zähler getauscht werden.

Antworten auf alle Fragen rund um 
den Smart Meter: www.netz-noe.at; 
oder auch unter 0810 820 100 oder per 
E-Mail: smartmeter@netz-noe.at

Foto: EVN
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Fr 01.04.	 Die schönste Zeit unseres Lebens, 
19.00 Uhr	 EUXXLFilm am Freitag, Haydn-Bibliothek

Do 07.04.	 Gemeinsam erinnern, wie es in Hainburg
15.00 Uhr	 einmal war, Haydn-Bibliothek

Fr 08.04.	 Mit Agenten spielt man nicht, Lesung mit
19.00 Uhr	 Wolfgang Fenz, Haydn-Bibliothek

Sa 09.04.	 Krankenfest
15.00 Uhr	 Erlöserkirche

So 10.04.	 Palmsonntag
09.00 Uhr	 Festmesse, Stadtpfarrkirche	
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Martin Luther Kirche

Mi 13.04.	 Ökumenischer Stadtkreuzweg
18.00 Uhr	 Treffpunkt: beim Karner

Do 14.04.	 Gründonnerstag - Feier vom letzten 
18.30 Uhr	 Abendmahl, Stadtpfarrkirche

Fr 15.04.	 Karfreitag 
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Martin Luther Kirche
18.30 Uhr	 Karfreitagsliturgie, Stadtpfarrkirche

Sa 16.04.	 Karsamsag
17.00 Uhr	 Speisensegnung, vor dem Pfarrhaus
21.00 Uhr	 Feier der Osternacht, Stadtpfarrkirche

So 17.04.	 Ostersonntag- Gottesdienst
10.00 Uhr	 Martin Luther Kirche

Fr 22.04.	 Wos dandn dedo? Gemischte Sätze gut
19.00 Uhr	 lesen, Wienerliedduo, Haydn-Bibliothek

Sa 23.04.	 Glanzstücke für Klaviertrio, Konzert der
18.00 Uhr	 Hainburger Haydngesellschaft, 
		  Kulfurfabrik

So 24.04.	
09.30 Uhr	 Wanderung der Gesunden Gemeinde
	 	 Infos Folgen noch
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Martin Luther Kirche
10.30 Uhr	 Kindermesse, Erlöserkirche

Do 28.04.	 Kindernachmittag mit Renate Glaw, 
16.00 Uhr	 Haydn-Bibliothek

April 2022

Veranstaltungskalender 
März und April 2022

Mi 02.03.	 Aschermittwoch - Faschingverbrennen
17.45 Uhr	 danach Messe, Stadtpfarrkirche

Do 03.03.	 Gemeinsam erinnern, wie es in Hainburg
15.00 Uhr	 einmal war, Haydn-Bibliothek

Fr 04.03.
15.00 Uhr	 Kreuzweg - für Kinder, jeden Freitag 
		  bis 15.04.2022, Erlöserkirche
19.00 Uhr	 PK - Andere Sterne, andere Sitten
		  EUXXL Film am Freitag, Haydn-Bibliothek

Mi 09.03.	 Kreuzweg, jeden Mittwoch 
18.00 Uhr	 bis 06.04.2022, Stadtpfarrkirche

Do 10.03.	 Deutsch um 7, Konversationsabend
19.00 Uhr	 Haydn-Bibliothek

Fr 11.03.	 A different kind of Gospel, Konzert mit
19.00 Uhr	 Duo Damenwahl 2.0, Haydn-Bibliothek	

So 13.03.	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Martin Luther Kirche

Fr 18.03.	 Unerwünschrte Nebenwirkungen von 
19.00 Uhr	 Medikamenten, mit Prim. Dr. Karl Bach-		
		  mayer, Haydn-Bibliothek

Sa 19.03.	 Je veux vivre, Konzert der Hainburger
18.00 Uhr	 Haydngesellschaft, Kulfurfabrik

Mi 23.03.	 Geburtstagsmesse, 
15.00 Uhr	 Stadtpfarrkirche

Do 24.03.	 Österreichischer Vorlesetag, Kinder-
16.00 Uhr	 nachmittag, Haydn-Bibliothek

So 27.03.	
09.30 Uhr	 Wanderung der Gesunden Gemeinde
	 	 Infos Folgen noch
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Martin Luther Kirche
10.30 Uhr	 Kindermesse, Erlöserkirche

März 2022

Alle im Veranstaltungskalender angeführten Termine sind vorbehaltlich der gesetzlichen Bestimmungen aufgrund von 
COVID-19. Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte der Homepage der Stadtgemeinde oder des jeweiligen Veranstalters.

In der nächsten Ausgabe unseres Informationsblattes wollen wir über die Veranstaltungen in den Monaten Mai und Juni 2022 berichten. Bitte die 
Termine bis 25. März  2022  melden! Veranstaltungen sind auch unter www.hainburg.at abrufbar - Programmänderungen vorbehalten!

Jahresprogramm 2022
www.haydnregion-noe.at


